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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 

Verkehrsuntersuchung für Puchheim 
hier: Vorstellung des zweiten Teils und Beratung 
 

   

Beratungsfolge 

 
21.06.2016 Planungs- und Umweltausschuss öffentlich 
 
 
Beschlussvorschlag 

 
Der zweite Teil der Verkehrsuntersuchung wird zur Kenntnis genommen. Gemäß dem Ergebnis der 
Beratung ist weiter zu verfahren bzw. sind ergänzende Untersuchungen durchzuführen. 
 
 
Vorschlagsbegründung 

 
Nach der Vorstellung des ersten Teils der Verkehrsuntersuchung (Ergebnis der Verkehrszählung) in der 
Stadtratssitzung am 15.12.2015 wurden in der Sitzung des Planungs- und Umweltausschusses am 
01.03.2016 die Grundlagen für den zweiten Teil der Untersuchung beschlossen. 
 
Dieser zweite Teil der Verkehrsuntersuchung, der insbesondere die Nullfall-Prognose und die zunächst 
zu untersuchenden Szenarien umfasst, wird in der Sitzung von Herrn Ulzhöfer vom Büro Stadt-Land-
Verkehr vorgestellt. Anschließend kann das Ergebnis der Verkehrsuntersuchung eingehend beraten 
werden. Dabei soll auch abgestimmt werden, welchen weiteren Untersuchungsbedarf es gibt und wel-
che weiteren Szenarien ggf. ausgearbeitet werden sollen. Dazu gehört die Frage, ob die weiteren im 
wirksamen Flächennutzungsplan noch enthaltenen Gebiete gleich noch untersucht oder ob erst im Zu-
sammenhang mit der geplanten Neuaufstellung des Flächennutzungsplanes für weitere potentielle 
Baugebiete Untersuchungsszenarien erstellt werden sollen. Abzustimmen ist auch, ob ergänzende Un-
tersuchungsschwerpunkte gesetzt bzw. welche verkehrlichen „Hotspots“ noch genauer betrachtet wer-
den sollen. 
 
Ausgehend von den Beratungen in der letzten Sitzung sollen zudem die Möglichkeiten und Ziele für die 
Umgestaltung der Adenauerstraße und der Poststraße aus verkehrlicher Sicht beraten werden. Wesent-
liche Voraussetzung wird hierbei sein, das die Straßen ihre Verkehrsfunktion behält und der gesamte 
Verkehr – im Idealfall langsam und fließend - abgewickelt werden kann. Dies soll die Grundlage für die 
Grundentscheidung der Neugestaltung dieser Straßen im Zusammenhang mit der Masterplanung für 
das Stadtzentrum bieten. Die Beschlussfassung für den Masterplan wurde in die Juli-Sitzung verlegt, 
um das Konzept gegebenenfalls für den Straßenraum im Hinblick auf das Ergebnis der Beratung noch 
anpassen zu können. 
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Vorhergehende Beschlüsse 

 
StRS 15.12.2015 Ergebnis Verkehrszählung 
PUAS 01.03.2016 Beratung über zu untersuchende Szenarien 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 
 Die notwendigen Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan zur Verfügung. 
 Haushaltsmittel sind nicht ausreichend vorhanden, es ist eine überplanmäßige Ausgabe von       € 

erforderlich. Deckung: 
 Haushaltsmittel sind nicht vorhanden, es ist eine außerplanmäßige Ausgabe von       € erforderlich. 

Deckung: 

 
Anlagen 

 
Verkehrsuntersuchung (Teil 1) = Zwischenbericht 30.11.2015 
Verkehrsuntersuchung (Teil 1) - Abbildungen ZB 30.11.2015 (1. Teil) 
Verkehrsuntersuchung (Teil 1) - Abbildungen ZB 30.11.2015 (2. Teil) 
 

Fachbereich: Stadtplanung, Bauverwaltung Freigabe: 

Bearbeiter/in: Frau Reichel 
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